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Bilder fernab der Urlaubsoptik

Die Sparkasse Allgäu präsentiert die Ausstellung „Entwicklungsgeld“ und
verdeutlicht damit die vielfältige Projektarbeit der Sparkassenstiftung für
internationale Kooperation.

Der Bayerische Sparkassenpräsident Ulrich Netzer, Heinrich Haasis,
Vorstandsvorsitzender der Sparkassenstiftung für internationale
Kooperation und Präsident des Weltinstituts der Sparkassen,
Entwicklungsminister Gerd Müller und Sparkassenchef Manfred
Hegedüs (von links) eröffneten die Vernissage.

(Sparkasse)
Bei der gemeinsam mit der Sparkassenstiftung initiierten Ausstellung handelt es sich um eine
künstlerische Fotodokumentation mit einzigartigen Impressionen aus Ghana, Laos und Vietnam.
Fotograf Philip Ruopp sammelte auf seiner insgesamt über einen Monat langen Reise durch drei
Länder auf zwei Kontinenten beeindruckende Impressionen vor Ort – unmittelbar und ganz nah an
den Menschen.
Mit 42 aufwändig ausgewählten Fotos ist es der Sparkassenstiftung für internationale Kooperation
gelungen, eine Ausstellung zu schaffen, welche die Arbeit der Stiftung aus einem etwas anderen
Blickwinkel darstellt. Die Exponate fokussieren und porträtieren den Alltag der Empfänger
der „Entwicklungsgelder“, fangen den Finanzstrom in seiner unmittelbaren Form ein und
veranschaulichen – fernab jeglicher „Urlaubsbilderoptik“ – außergewöhnliche Landschaften.

Als Partnersparkasse der Sparkassenstiftung für internationale Kooperation engagiert sich die
Sparkasse Allgäu in Nepal. Dabei geht es hauptsächlich um die finanzielle Grundbildung der
Bevölkerung. Die Sparkasse Allgäu entsendet in regelmäßigen Abständen Experten nach Nepal,
um Hilfe zur Selbsthilfe zu geben. „Gerade durch unsere Verbindung zur Sparkassenstiftung für
internationale Kooperation und deren Arbeit ist es uns ein besonderes Anliegen, diese einzigartige
Ausstellung zu präsentieren“, so Vorstandsvorsitzender Manfred Hegedüs. (DSZ)


